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Nomad Design & Lifestyle Hotel
Brunngässlein 8, 4052 Basel

Mariana Tilly
Die Künstlerin Mariana Tilly präsentiert in ihren technisch 
hochstehenden Malereien sensible und teils intime 
Themen. Oft arbeitet sie mit den Medien Portrait 
und Selbstportrait, um ihre Gefühle, Anekdoten und 
Zugehörigkeit zu formulieren. Kaspar Ludwig

Der Bildhauer und Installationskünstler Kaspar Ludwig 
beschäftigt sich oft mit Schlaf und vor allem dessen 
Ausbleiben. Er macht sonst bequeme und weiche 
Objekte zu eher unangenehmen und harten Gebrauchs-
gegenständen, deren Nutzung auf Dauer wohl nicht 
zu empfehlen ist.

Fabienne Stucki
Fabienne Stucki, eine Künstlerin der Humor in den Arbeiten 
sehr wichtig scheint, arbeitet mit einer sehr breiten Palette 
an Materialien, oftmals auch mit Lebensmitteln. 
Neben beobachtenden Videos und skurrilen Objekten 
finden sich in Stuckis Oeuvre auch lyrische Werke.

Eine Ausstellung von 
zeitgenössischen 
Künstler*innen im Nomad 
Design & Lifestyle Hotel

Das Nomad wird für zwei 
Wochen zum Austragungsort 
der ersten Austellung des 
Projektes Kunst im Nomad. 
Dabei stellen insgesamt elf 
Künstlerinnen und Künstler – im 
Kollektiv und einzeln – aus. 
Die im Alltag für Gäste genutz-
ten Hotelzimmer werden von 
den jeweiligen Kunstschaffen-

den zu einem 
gesamten Kunst-
objekt umgesetzt
und neu belebt.

Die ausstellenden 
Künstler*innen wurden über 
einen Open Call ausgewählt. 
Die Jury bestand aus den 
Kunstschaffenden Anita 
Mucolli, Eva-Maria Knüsel, 
Johannes Willi und Dorian-
Orlando Weber sowie 
den Nomad Vertretern Thomas 
Gratwohl, Jonas Gass und 
Christof Krentel. 

Die Ausstellung wird von 
Dorian-Orlando Weber kuratiert 
und die folgenden Residencies 
werden von Anita Mucolli 
begleitet.



Basil Ikum
Der junge Künstler Basil Ikum befasst sich in seiner Arbeit 
hauptsächlich mit Konsum und Werbung sowie deren 
Allgegenwärtigkeit. Mit seinen kritisierenden Arbeiten 
schafft er eine moderne Ästhetik, die nicht versucht schön 
zu sein und genau deswegen unglaublich kraftvoll wird.

Gregor Vogel
Gregor Vogel, der mit verschiedenen Medien diverse 
Themen bespricht, gehört zu der Gattung Konzept-
künstler, die gerne verstanden werden möchten. 
Seine Arbeiten variieren von digitalen Medien zu 
eindrücklichem Handwerk und zeigen oft Umweltwissen-
schaftliche Auseinandersetzungen.

Philipp Hänger ist ein Künstler, der mit den verschiedens-
ten Materialien experimentiert. Er kombiniert gefundene 
und gesuchte Objekte mit Selbsterschaffenem und 
sieht die so entstandenen Installationen als Illustrationen 
von Prozessen, die er nur selten als fertige, einzeln- 
stehende Arbeiten interpretiert.

Philipp Hänger

Alexandra Meyer &
Daniel Karrer
Das Duo Meyer & Karrer setzt sich mit von Menschen-
hand geschaffenen Naturimitationen auseinander. 
Die thematische Einigkeit wird auch in den einzeln erschaf-
fenen Arbeiten sichtbar. Sei es mit Malereien bei Karrer, 
oder mit Objektkunst bei Meyer.

Laura Bolliger
Die Künstlerin Laura Bolliger, deren Hintergrund als 
Grafikerin nicht versteckt wird, arbeitet mit geometrischen 
Formen und Farben. Oft nutzt sie sehr kräftige Farb-
kombinationen in ihrer Malerei, auf Leinwänden, Waschlap-
pen oder Teppichen.

Rahel Mor & 
Samuel Bron
Die Designerin Mor und der Künstler Bron schaffen 
eine einzigartige Zusammenarbeit der beiden Gestaltungs-
felder. Mit verschieden grossen Leuchten gestalten 
sie den Raum neu und nutzen eigens für die Ausstellung 
kreierte Designobjekte als künstlerischen Ausdruck.


